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DOCUFORM Durch die Verwendung des IPPS-
Übertragungsprotokolls verzichtet Docuform Mercury 
auf jegliche Hardware-Zusätze bis hin zum Ausgabe-
gerät. Daher kann von einer echten ‚End-2-end‘-Ver-
schlüsselung gesprochen werden. Dabei kann Mercury 
VX autark mit individuellen Verschlüsselungszertifi katen 
arbeiten, oder in die Zertifi zierungs-Richtlinien eines 
Unternehmens integriert werden.
Auch im Rahmen der integrierten herstellerübergrei-
fenden ‚Follow-2-print‘-Lösung garantiert Mercury VX 
eine ‚End-2-end‘-Verschlüsselung aller Druckdaten. 
Entscheidet sich der Anwender für einen verschlüsselten 
Druck, wird dieser lückenlos durchgeführt. Er wird zu-

LÜCKENLOSE DATENSICHERHEIT
Rechtzeitig zum Inkrafttreten der neuen europäischen Daten-

schutzverordnung DSGVO brachte das in Karlsruhe ansässige 

Software-Haus Docuform jüngst die neue Version (10) seiner 

bewährten Middleware Mercury VX auf den Markt. Neben der 

Verschlüsselung personifi zierter Daten werden mit Mercury VX 

auch sämtliche Druckdaten – vom Entstehen bis zur Ausgabe – 

verschlüsselt im Netzwerk übertragen und erst im Drucksystem 

decodiert und ausgegeben. 

nächst dazu aufgefordert, seinen Printjob auf ein IPPS-
fähiges Gerät zu routen. Authentifi ziert er sich an einem 
verschlüsselungsfreien Gerät, bleiben seine Druckdaten 
gesichert und können nicht gedruckt werden.
Die gleiche Funktionalität wird auch bei Verwendung 
des Mercury Global Printer Drivers (GPD) gewährleis-
tet. Eine ‚End-2-end‘-Verschlüsselung wird sowohl beim 
Direktdruck als auch im Rahmen des GPD ‚Follow-
2-print‘-Workfl ows zu jeder Zeit garantiert. Der Nutzer 
kann dabei lückenlos auf den Bedienkomfort des GPD 
zurückgreifen. 

AUCH EIN MISCHBETRIEB 
IST MÖGLICH

Dank Echtzeitabfrage der einzelnen Drucksysteme kann 
der Benutzer auch nach Eigenschaften und Druckanfor-
derungen suchen. Zudem bekommt er alle Ausgabege-
räte angezeigt, die eine Verschlüsselung seiner Druck-
daten erlauben. Damit kann er selbst proaktiv für die 
Datensicherheit seiner Druckdaten Sorge tragen – ein 
Alleinstellungsmerkmal der Mercury GPD-Lösung. 
Unabhängig davon, ob der GPD oder ein klassischer 
Hersteller-Druckertreiber innerhalb des Mercury Work-
fl ows verwendet wird, kann in jedem Fall eine lückenlo-
se Datensicherheit gewährleistet werden. Authentifi ziert 
sich z. B. ein Anwender im Rahmen der ‚Follow-2-print‘-
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Lösung an einem Drucksystem, das keine Verschlüsselung erlaubt, 
werden verschlüsselte Druckdaten auch nicht angezeigt. Damit sind 
Jobname und weitere Informationen zu dem Druckjob für nicht au-
torisierte Nutzer auch nicht einsehbar.
Generell ist für gewachsene Infrastrukturen auch ein Mischbetrieb 
möglich. Zum einen kann für bestimmte Endgeräte ein verschlüs-
selter Druck gefordert und garantiert werden, zum anderen kann 
parallel auch der unverschlüsselte Druck genutzt werden. Das Dru-
cken verschlüsselter Druckdaten – sei es im Direktdruck oder über 
die in Mercury integrierte ‚Follow-2-print‘-Lösung – bleibt immer 
garantiert. ||

DIE VORTEILE VON MERCURY VX 
IM ÜBERBLICK

Da es sich bei der Mercury Suite um ein umfassendes Document 
& Output Management handelt, kann dieses leicht in heterogene 
Infrastrukturen integriert werden. Durch die standardmäßig vorhan-
dene ‚Follow-2-print‘-Lösung wird immer ein gesicherter Druck ga-
rantiert. Auch wird es dem Nutzer durch Verwendung des GPD sehr 
leicht gemacht, verschlüsselte Druckdatenwege zu erkennen und 
diese auch effi zient zu nutzen. Für den Einsatz von ‚Follow-2-print‘ 
stehen die embedded Apps für die Geräte aller namhaften MFP-
Hersteller zur Verfügung. 
Alle Mercury-Feldinstallationen können mit Mercury VX upgedatet 
werden. Zusätzlich wird für die ‚End-2-end‘-Verschlüsselung das 
neu entwickelte IPPS-Transfermodul benötigt. Das Zertifi katsma-
nagement entspricht den Microsoft-Vorgaben und kann individuell 
konfi guriert werden.
Derzeit arbeitet Docuform an der Portierung der GPD-Gesamt-
lösung in die Cloud. Unter dem Überbegriff ‚Serverless Printing‘ 
können zukünftig alle Vorteile des Mercury Global Printer Drivers 
genutzt werden, ohne klassische Printserver oder andere Druck-
Workfl ow-Lösungen vorhalten zu müssen. Der Launch der GPD 
Cloud ist für Ende Q1/2019 geplant.

 Bereits für Ende des 1. Quartals 2019 plant Docuform-Geschäftsfüh-
rer Martin Denk den Launch der GPD Cloud.

STELLEN SIE IHREN 
KUNDEN DEN 
PERFEKTEN NEUEN 
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*„Lebenslange Garantie für Xerox-Geräte“ ist eine kostenlose 12-monatige Xerox-Garantie, die Sie während der Lebensdauer eines 
ausgewählten Geräts kostenlos unter www.xerox.de/endkundenkampagnen beantragen können, sofern Sie einen kompletten Satz 
bestimmter Xerox-Marken verbrauchsmaterialien innerhalb von 60 Tagen vor dem Jahrestag der bestehenden Garantie  kaufen 
und weitere Bedingungen beachten. In Deutschland begrenzt auf Gerätekäufe im Zeitraum vom 14. September 2016 bis zum 31. 
Dezember 2018. Die Lebensdauer des Geräts unterliegt Beschränkungen, z. B. bei Erreichen einer bestimmten Seitenzahl, aufgrund 
unsachgemäßer Behandlung oder bei Veralterung des Produkts.  ©2018 Xerox Corporation. Alle Rechte vorbehalten. Xerox® und Xerox 
and Design® sind in den USA und/oder anderen Ländern eingetragene Warenzeichen.
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Neu: Die Drucker-Familie 
Xerox® VersaLink®  
Unsere preisgekrönten 
Büroassistenten wurden eigens 
für die Bedürfnisse agiler KMUs 
entwickelt, die mehr 
Zuverlässigkeit und weniger 
Kosten wollen. In Kombination 
mit der lebenslangen Xerox 
Garantie* ist dies ein echtes 
Unterscheidungsmerkmal 
gegenüber den Kunden und 
bietet Ihnen zusätzliche 
Einnahmen.

Weitere Informationen 
erhalten Sie unter: 
channelenquiry@xerox.com


